
Vereinsgesamtwertung 2025 

Zum Ende einer jeden Saison veröffentlicht der Landesverband die Rangliste der Leichtathletik 

treibenden Vereine nach Platzierungen in den Bestenlisten der ver-schiedenen Altersklassen 

von 12 Jahren bis zu den Seniorenklassen nach den folgenden Kriterien: 

      Gewertete Platzierungen in den Bestenlisten: 

                  Männer, Frauen       20 Plätze 

                  U20 und U18       15 Plätze 

                  U16 und U14       10 Plätze 

                  Masters Ü30       10 Plätze. 

Der Kehrwert der Rangfolge eines Wettbewerbes ergibt die Punkte für den Verein, z.B. 

bekommt bei 15 Plätzen der Platz 1 = 15 Punkte, Platz 2 = 14 Punkte usw.  Wurden weniger 

Plätze belegt als für die Altersklasse festgelegt sind, ist die Anzahl der Gesamtplatzierten des 

Wettbewerbes gleich die Punktzahl für den 1. Platz, z.B. bei 7 Leistungen nur 7 Punkte für den 

Ersten bzw. die Erste. 

Im vergangenen Jahr hatte der TV Jahn Schneverdingen mit Rang 11 und 624 Punkten im 

Landesverband ein seit 2005 (Einführung dieser Wertung) von einem Heidekreisverein erst 

einmal erreichtes Ergebnis erzielt (2022 TV Jahn Walsrode Rang 11 mit 628 Punkten). Als 

nächstbester Nordkreisverein belegte 2024 der TV Jahn Walsrode Rang 32 mit 365 Punkten 

vor dem MTV Soltau auf Rang 72 mit 168 Punkten. 

Für das Jahr 2025 wurde kürzlich das Endergebnis veröffentlicht. Es sieht, für Insider nicht ganz 

unerwartet, für den Heidekreis den TV Jahn Walsrode in der besten Position: 

Rang Verein Mä/Fr U20 U18 U16 U14 Masters Punkte 

23 TVJ Walsrode 67 72 162 0 0 0 447 

25 TVJ Schneverdingen 43 40 36 94 85 116 414 

45 MTV Soltau 90 0 0 29 0 137 256 

115 Eintracht Munster* 0 0 0 0 85 1 86 

189 Marathon Walsrode 0 0 0 0 0 31 31 

212 SV Kirchboitzen 0 0 0 0 0 22 22 

238 SG Bomlitz-Lönsheide 0 0 0 0 0 17 17 

244 TSV Neuenkirchen 0 0 0 0 0 15 15 
*Seit 2021 Fusion der Vereine in Munster 

Im Detail zeigt sich, dass einzig der TV Jahn Schneverdingen in allen Altersrubriken vertreten 

ist, also die umfassendste Förderung der Leichtathletik betreibt. Im vergangenen Jahr ebenfalls 

in allen Rubriken vertreten, konzentriert sich die Förderung im TV Jahn Walsrode nur noch in 

drei Rubriken, was sich aus der Vielseitigkeit und Dominanz des „Familienbetriebes Funck“ 

begründen lässt. Der MTV Soltau hat sich wieder aus dem massiven Rückgang des Vorjahres 

durch den Umbau des Böhmewald-Stadions erholt und den dritten Rang im Heidekreis 

gefestigt. Er profitiert im Wesentlichen von seinem „Aushängeschild“ Tim-Niklas Schwippel im 

Männerbereich und seiner traditionell starken Masters-Riege. Einen guten vierten Rang belegt 

die Eintracht Munster, deren gute Aufbauarbeit vor allem im Schülerbereich für die 



kommenden Jahre positive Resultate erwarten lässt. Leider sind früher starke Vereine wie die 

LG Fallingbostel, der MTV Bispingen und der TSV Neuenkirchen 2025 nicht mehr in der 

Landesbestenliste vertreten. 

In der folgenden Tabelle lässt sich die langfristige Entwicklung der Nordkreisvereine 

nachvollziehen: 

 

Fazit und Ausblick 

Aus meiner Sicht befindet sich die Leichtathletik im Nordkreis in einem leichten Aufwärtstrend. 

Grundsätzlich sind starke Schülerabteilungen ein Garant für mittelfristiges Wachstum und 

Erfolge. Demnach besitzen der TV Jahn Schneverdingen und die Eintracht Munster derzeit die 

besten Voraussetzungen, auch in den kommenden Jahren das Leistungsgeschehen in 

Niedersachsen mitzubestimmen. In allen Vereinen fehlen jedoch motivierte und qualifizierte 

Übungsleiter, so dass das eventuell vorhandene Potenzial nicht optimal genutzt werden kann. 

Hierzu ein kleines Gedankenspiel: 

Würde Annette Funck, noch immer eine der (welt)besten Hürdensprinterinnen, nur einmal in 

ihrer Spezialdisziplin starten, so erreichte ihr Verein in der Gesamtwertung 10 Punkte mehr für 

den potenziellen 1. Rang in der Masters-Bestenliste ihrer Altersklasse. Diese 10 Punkte mehr 

würden dann ihrem Verein mindestens einen Rang Verbesserung in der 

Vereinsgesamtwertung einbringen. Da sie immer noch sehr vielseitig ist, kämen in weiteren 

Disziplinen sicher noch wesentlich mehr Punkte zusammen.  

In allen Vereinen gibt es Athleten und Athletinnen, die noch sehr fit sind, aber nicht mehr in 

Wettkämpfen starten… 
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